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Antrag 

der Fraktion der FDP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes zur Verbesserung der 
wirtschaftlichen Sicherung der Arbeiter im Krankheitsfalle 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bun- 
desrates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

In § 2 des Gesetzes zur Verbesserung der wirt- 
schaftlichen Sicherung der Arbeiter im Krank- 
heitsfälle vom 26. Juni 1957 (Bundesgesetzbl. I 
S. 649) werden folgende zwei Sätze angefügt: 

„Bei der Berechnung des Nettoarbeitsentgelts blei- 
ben der Mehrarbeitslohn einschließlich der gesetz- 
lichen oder tariflichen Zuschläge für Mehrarbeit 
sowie für Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeit so- 
wie einmalige oder laufende lohnsteuerpflichtige 
Zuschläge zum Entgelt außer Ansatz. Lohnsteuer- 
pflichtige Zuschläge im Sinne des Satzes 3 sind 
Gratifikationen, Entschädigungen, besondere Zu- 
wendungen, Lohnzuschläge, die wegen der Beson- 
derheit der Arbeit gewährt werden, sowie son- 
stige besondere Bezüge und Vorteile aus einem 
Dienstverhältnis, jedoch nicht auf Tarifvertrag oder 
Betriebsvereinbarung beruhende Kinderzuschläge 
und die im Saarland gewährte „weitere Zulage" 
nach § 5 der Anordnung zur Hebung der Kaufkraft 
vom 4. Oktober 1948 (Amtsblatt des Saarlandes 
S. 1260)." 


§ 2 

§ 182 Abs. 1 Nr. 2 Satz 4 der Reichsversicherungs- 
ordnung in der Fassung des Gesetzes zur Verbesse- 
rung der wirtschaftlichen Sicherung der Arbeiter 
im Krankheitsfalle vom 26. Juni 1957 (Bundesge- 
setzbl. I S. 649) erhält folgende Fassung: 

„Das Krankengeld wird vom zweiten Tage der Ar- 
beitsunfähigkeit an gewährt, vom ersten Tage der 
Arbeitsunfähigkeit an jedoch dann, wenn sie auf 
einem Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit im 
Sinne der gesetzlichen Unfallversicherung beruht." 

§ 3 

Das Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzs vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

§ 4 

Das Gesetz tritt am Ersten des auf die Verkündi- 
gung folgenden Monats in Kraft. 

Bonn, den 11. Dezember 1957 

Dr. Mende und Fraktion 
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